


Schweizerische Herzrhythmus-Stiftung
Schänzlistrasse 33                 (Vorjahr)
3013 Bern        Bilanz per 31.12.2016        Bilanz per 31.12.2015

AKTIVEN PASSIVEN AKTIVEN PASSIVEN

U M L A U F V E R M Ö G E N

KK BEKB 16 922.562.1.10 110'909.20        119'306.55        

TOTAL  UMLAUFVERMÖGEN 110'909.20        119'306.55        

TOTAL   A K T I V E N 110'909.20        119'306.55        

K U R Z F R.  F R E M D K A P I T A L

Abgrenzung Spenden Vorhofflimmertag 8'271.05          8'215.25          
Abgrenzung Spenden Stipendium -                  30'000.00        
Abgrenzung Stipendium Dr. Tilmann Perrin -                  60'000.00        

Total kurzfristiges Fremdkapital 8'271.05          98'215.25        

TOTAL  FREMDKAPITAL 8'271.05          98'215.25        

S T I F T U N G S K A P I T A L

Stiftungskapital 50'000.00        50'000.00        
Verlustvortrag -28'908.70       -7'226.30         
Stiftungsergebnis 81'546.85        -21'682.40       

Stiftungsgewinn / -verlust 52'638.15        -28'908.70       

TOTAL  STIFTUNGSKAPITAL 102'638.15      21'091.30        

TOTAL   P A S S I V E N 110'909.20      119'306.55      
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Schweizerische Herzrhythmus-Stiftung
Schänzlistrasse 33
3013 Bern         Erfolgsrechnung         Erfolgsrechnung

        01.01.16 - 31.12.16         01.01.15 - 31.12.15

AUFWAND (-) AUFWAND (-)
ERTRAG ERTRAG

S T I F T U N G S E R T R A G

Spenden Berner Vorhofflimmertag 24'000.00          23'500.00          
Spenden Unterstützung Stiftung 50'000.00          -                    
Spenden Unterstützung Stipendium 47'500.00          42'500.00          
Diverse Spenden -                    830.00              

Ertrag aus Geldsammelaktionen 121'500.00        66'830.00          

Abgrenzung nicht verwendeter Spenden Berner Vorhofflimmertag -55.80               -1'907.30           

Total Stiftungsertrag 121'444.20        64'922.70          

S T I F T U N G S A U F W A N D

Stipendium -15'000.00         -60'000.00         
Anlässe für Stipendium -                    -621.05             
Berner Vorhofflimmertag -23'944.20         -21'592.70         
Büro- und Verwaltungsaufwand -375.85             -764.90             
Reise- + Geschäftsspesen -                    -790.90             
Design und Website -564.00             -2'822.60           

Total Stiftungssaufwand -39'884.05         -86'592.15         

Stiftungsergebnis vor Zinsen 81'560.15          -21'669.45         

Finanzaufwand -13.30               -12.95               

Stiftungsergebnis 81'546.85          -21'682.40         
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Schweizerische Herzrhythmus-Stiftung
Schänzlistrasse 33
3013 Bern

ANHANG  PER  31. DEZEMBER 2016

1 Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

2 Stiftungszweck

3 Organisation
 

4 Stiftungsratsmitglieder

Dr. med. Martin Rotter (rotter@shrs.ch)
Dr. med. Thomas Stuber (stuber@shrs.ch)

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen über die 
kaufmännische Buchführung des Schweizerischen Obligationenrechts (Art. 957 - 963b OR, gültig ab 
1. Januar 2013) unter Berücksichtigung der Grundsätze ordnungsmässiger Rechnungslegung erstellt.

Die Stiftung bezweckt die Information der Bevölkerung in der Schweiz über die wachsende Bedeutung 
von Herzrhythmusstörungen, das Aufzeigen der Möglichkeiten der Früherkennung und der Therapie 
sowie die Sensibilisierung von Bevölkerung und Ärzten für diese Erkrankungen.

Weiter bezweckt die Stiftung das Wissen über Herzrhythmusstörungen im Rahmen von öffentlichen, 
wissenschaftlichen und publikumsorientierten Veranstaltungen zu vermehren sowie Forschungsprojekte 
zum Thema Herzrhythmusstörungen zu unterstützen.

Die Stiftung verfolgt gemeinnützige und wohltätige Zwecke in der Schweiz wie auch im Ausland.

Die Stiftung bezweckt die Förderung von gemeinnützigen Organisationen, solange diese den Zweck der 
Stiftung erfüllen. Ebenfalls kann die Stiftung andere wohltätige Organisationen, Unternehmen oder 
Personen unterstützen, welche die gleichen Zwecke verfolgen.

Gewinn und Kapital der Stiftung sind ausschliesslich dem vorstehend genannten Zweck gewidmet. Die 
Stiftung verfolgt keinerlei Erwerbszweck und strebt keinen Gewinn an.

Der Stiftungsrat konstituiert sich aus den zwei Stiftern, welche die SHRS anfangs 2013 gründeten. Seine 
Aufgabe besteht in der Verwaltung und Führung der Stiftung. Dabei liegt das Schwergewicht bei der 
Vergabe von Ausbildungsstipendien und der Organisation von Weiterbildungsveranstaltungen.

Der Stiftungsrat tagt mehrmals jährlich in den Räumlichkeiten der SHRS und unterhält regelmässige 
Kontakte mit dem Expertenteam.



Schweizerische Herzrhythmus-Stiftung
Schänzlistrasse 33
3013 Bern

ANHANG  PER  31. DEZEMBER 2016

5

6
2016 2015

Erhaltene Zuwendungen von Spendern  CHF    47'500.00  CHF    42'500.00 

7 Verwendung der Stiftungsgelder

8 Berner Vorhofflimmertag

2016 2015
 CHF      8'215.25  CHF      6'307.95 

Erhaltene Spenden  CHF    24'000.00  CHF    23'500.00 
 CHF    23'944.20  CHF    21'592.70 

 CHF      8'271.05  CHF      8'215.25 

(Zur Verfügung für den kommenden Berner Vorhofflimmertag)

9 Bewertung der Aktiven / Passiven

10 Nettoauflösung stiller Reserven

Im Berichtsjahr wurden netto keine wesentlichen stillen Reserven aufgelöst.

11 Mitarbeiter

Die Stiftung beschäftigt kein Personal und hat somit keine auszuweisenden Vollzeitstellen.

Bern, 22. Juni 2017

Im Berichtsjahr wurde, das im Vorjahr gesprochene SHRS Research Fellowship im Umfang von CHF 
15'000.- erhöht, auf total CHF 75'000.-.

Auf die Möglichkeit der Bewertung von Aktiven zu Kurs-/Marktwerten wurde verzichtet. Dagegen werden 
die Aktiven zu den Anschaffungskosten abzüglich Abschreibungen resp. Wertberichtigungen bewertet. 
Dem Vorsichtsprinzip (Grundsatz der ordnungsmässigen Rechnungslegung) wurde bei der Bewertung 
entsprechende Rechnung getragen.

Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

Davon entfallen CHF 30'000.- auf einen Spender, welcher im Jahr 2014 total CHF 90'000.- für drei Jahre 
gespendet hat.

Mittel zur Vergabe von Stipendien

Anlässlich des Berner Vorhofflimmertag, hatten Patienten und Ärzte die Gelegenheit, sich von 
Kardiologen über den aktuellen Wissenstans und die Therapieoptionen bei Vorhofflimmern aufklären zu 
lassen.

Ausgaben für Lokalität, Werbung sowie Referenten

Einnahmenüberschuss

Vorjahresüberschuss

Die Aufschlüsselung in der Bilanz resp. der Erfolgsrechnung entspricht den gesetzlichen Vorgaben, 
weshalb keine weitere Detaillierungen notwendig sind.
Es bestehen keine ausserordentlichen oder periodenfremden Positionen in der Erfolgsrechnung.

Erhaltene Zuwendungen im Berichtsjahr


